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samt biographischer Einleitung, sowie einer Würdigung von Prof. A. Lang,
Zürich: Alexander Moritzi, ein schweizerischer Vorläufer Darwins (1904).
Verlag H. R. Sauerländer & Co., Aarau, 82 Seiten und 1 Porträt. Auch
dieses Jahr sind die in den „Verhandlungen" der S. N. G. gedruckten
Reterate über die Vorträge an der Jahresversammlung (Zürich) samt
dem Jahresbericht den Mitgliedern als Separatum zugestellt worden.

Sitzung. Am 8. September 1934 fand im Rahmen der
Jahresversammlung der S. N. G. die Hauptversammlung der Gesellschaft in
Zürich statt. An dieser wurden 8 wissenschaftliche Vorträge gehalten.
Referate sind darüber in den „Verhandlungen" der S. N. G. 1934,
S. 435—443 erschienen. Der Präsident: Prof. G. Senn.

Der Sekretär: Dr. A. Voirol.

13. Schweizerische Mineralogisch-Petrographische Gesellschaft
(Gegründet 1924)

Vorstand 1935/36. Präsident: Prof. Dr. E. Hugi (Bern);
Vizepräsident: Prof. Dr. L.Weber (Fribourg) ; Sekretär: Prof. Dr. C. Burri
(Zürich); Kassier: Dr. Fr. de Quervain (Zürich); Redaktor: P.-D. Dr.
E. Brandenberger (Zürich); 1. Beisitzer: Prof. Dr. M. Gysin (Genève);
2. Beisitzer: Prof. Dr. M. Reinhard (Basel).

Abgeordnete in den Senat der S. N. G. : Prof. Dr. L. Déverin
(Lausanne); Stellvertreter: Prof. Dr. E. Hugi (Bern).

Mitgliederbestand: 211, wovon 65 unpersönlich.
Publikationen: Schweiz. Min.-Petr. Mitt., Bd. XIV, Heft 1 u. 2

(zusammen 533 Seiten), Jahresabsatz 284 Exemplare.
Zehnte Jahresversammlung am 7. September 1934 anlässlich der

115. Jahresversammlung der S. N. G. in Zürich. Ein ausführlicher
Bericht über die Hauptversammlung befindet sich in Schweiz. Min.-Petr.
Mitt., XIV, 1934, S. 519/31. Von der Abhaltung einer Exkursion wurde
diesmal in Anbetracht der bevorstehenden Jubiläumsexkursionen der
Schweiz. Geol. Ges. Umgang genommen.

Bern, den 1. Mai 1935.
Der Präsident der S. M. P. G. : Prof. Dr. E. Hugi.

14. Verband Schweizerischer Geographischer Gesellschaften
(Gegründet 1881)

Dieser Verband setzt sich aus den 7 folgenden Gesellschaften
zusammen: den Geograph. Gesellschaften von Genf, Neuenburg und Bern,
der Geograph.-Ethnograph. Gesellschaft Zürich, der Ostschweizer.
Geograph.-Kommerziellen Gesellschaft St. Gallen, der Ethnolog.-Geograph.
Gesellschaft Basel und dem Verein Schweizer. Geographielehrer. An
der letzten Generalversammlung in Basel im Mai 1934 wurde Herr
Prof. Ch. Biermann zum Zentralpräsidenten des Verbandes gewählt, und
der Vorort ging an Neuenburg über. Bedauerlicherweise sah sich Herr
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